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Der aMe Tbeil /
mit herzdringenden

«r^ Gebettern zum Leiden Christi .

s, ! Verehrung deren sieben schmerzhaften
ch , ^ Gängen Christi .

^ Mildreichester HErrJEsu Shriste ! der du
!„ auf Erden viel tausend und tausend müh -
, - selige Schritt und Tritt wegen unser » Heil ge .
jdichli -gangenbist , ichverchrealsojenesaureSchritt ,
Mil : für alle und jede danke ich dir viel taufend und

» tausendmal . Sonderlich aber will ich verehren
E die sieben elende Gang , so du in deinem Leiden
WMthan hast , ich will dir dieselbe aufopfer » für
M alle meine sündhafte Gang , so ich mcmLcbtaz

gegangen bin . Ich erinere dich erstlich des clen -
denGavgs , so du inTraurigkett deines Herzens

M zumOelberq rhüteft , u . allda vor grosser Angst
,dBtn Tods - Nöthen gerielhest . Zch crrncre dich
Me des andern elenden Gangs , als du vom Oel -
Eterg gefänglich geft'ihrer , u . dem falschen Anas
2 . bestellet wur Ich erinere dich des drü -
A len elenden Gangs , als du von Mas zum Cai -

phas geführt , und von diesem die ganze Nacht
Dd ! verspottet wurdest . Ich erinnere dich des vier -

ten elenden Gangs , als du von Csipha zum
j!" Pilato geführt , und vor dieftm fälschlich ver »

^ ,1 G klage
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klagt wurdest . Ich erinere dich des fünften el ,
den Gangs , als du von Pllato zu Herode
führte von diefem verspott wurdest . Ich er ,
re dich des sechsten elenden Gangs , da du vo ^
Heredc wieder zu Prlaro geführt , von dieses
gegeiselt , gecröner , und veruttheilet würdest ..
Endlich erinere ich dich des lezren schmerzlich
sten Gangs , als du mit dcmCreuy beladen MMR
Berg Calvari geführt , allda grausam gecreli ,
tziaet , und getödet wurdest . Diese sieben elend :
Gängverehre ich mit all möglichster Andacht ,
vnb opfere dieselbe zu deiner grösser , , Ehr , i » GMP
meiner Seelen Hell auf Gedenke O CöristeljßMj

« : !Avwasdiß für schmerzlich - und schmähliche GaiM
waren , und wie beschwerlich sie d , r
seyn . Darum bitte ich dich durch alles , was bWiwi
an Leib und Seel in diesen sieben elenden GanMUh .
gen gelieren hast , du wollest die Missethar
ner sündhaften Gängen mir verzeihen , undW^
mich durch deine blutige Fußstapfen auf dcMM

DM
Weeg des ewigen Heils sichren , Amen .

Verehrung der sieben Wort Christi .
U ch arüsse dich , O gecreutzigter JEsu ! und ^

- Ä , danke dir für d , e trefllche Lehren , so dliM ^
am Creuy vor deinem lezten End gegeben haß '
Wiewol du so voller Schmerzen wärest , da !
du deinen gkschwollcncnMund ohnrPein nicht !
kuntest aufthun ; und dannoch wollest du noch !

geben
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Hn ^ ßebU, heilsame Wortzu uns rede « / deren wir
H '̂ ims zu deiner Gedächtnuß oft selten erinnern .

^ Wedenke deswegen der grossen Lieb , mrt wels
sicher du für deine Feind geboten , sprechend :

Datter ! verzeihe ihnen , dann sie wißen nicht ,
. ? was sie rhun . Durch diese Lieb bitte ich dich ,

,,W du wollest deinen Vatter auch für mich bitten ,
daß er mir meme Sünde verzeihen wolle . Zum

. andern gedenke der Barmherzigkeit , so du d ^ m
Schächer erzeiget hast , als du zu ihm acspro -

WU , ^ warlich sag ich dltcheut wirst du bey mrr
M - im Paradeis . Ach erzeige mir auch selche
" E Barmherzigkeit ! und sage in meinem Tod zu
OM mir : heut wirst du bey mir seyn im Paradeis .

Eei) auch iugedenk des Mrrleidens , so du nur
Üs/ « ' ^ iner bercübtenMutrer getragen hast , als du
MZi sik dem H . Johanni anbefohle » , sprechend :
WU ' Weib ! siche dein Sohn , und zu Johanni : sie «
D , he deine Mutter . Ich bitte dich , g «be mir auch
Wt deine Mutter zu einer wahren Mutter , un -
W verleihe mir eine wahre Kindliche Lieb zu ihr.
M Ich erinere dich auch , O JEsu ! des betrübtes
M Worts , als du deinem Vatter deine ächftrste
D , ü ; Roth klagest , sagend : meinGOtc ! meinGOn !

wie hast du mich veriassen . Durch dein schmerz »
liche Verlassung bitte ich dich , verlaß mich doch

HM nimermehr , absonderlich aber an meinem lez -
kM ten End . Ich ermahne dich auch des bittersten

ß' G 2 Dursts,
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Dmsts , so du am Creutz gelitten , als da so
beweglich einen Trunk begehrtest , sprechend :
Mied dürft . Diesen so sehr grossen Durstopfe ,
re ich dir zu Verzeihung all meines Fraß , und
Trunkenheit . Weiters erinnere ich dich des
sechsten Worts , so vor deinem EndamCreutz
geredet Haft , sprechend : Es ist vollbracht ; so
bitt ich dich durch die Kraft dessen , verleihe mir
Gnad deine Göttliche Gebott und Räch zu
vollbringen . Endlich erinnere ich dich des lez -
ten Worts , so du in deinem sterblichen Leben
geredet hast , indem du deinem Vacter dem stm
benden Geist befohlen , sprechend : Vatter ! in
deineHänd befehle ich meinen Geist . Durch die
Kraft dessen bitte ich dich , du wollest dir , O
Chrtste JEsu ; meinen ausfahrendcn Geiß ^ M
treulich lassen anbefohlen seyn , Amen .

Gebett vor eineni Lrucifix - Bild .
ch bette dich an , O HErr JEsu Christel I L

Wilil

hangend an dem Stacken des H . Cm «
tzes : nnd danke dir von Herzen für die grost
se Marter , so du für mich gelitten hast . O mein
herzallerliebster JEsu ! ach ! wie sehr hast dn
meine Sünde müssen bezahlen . O wie erbärm¬
lich hiengeft du am Creutz ! und wie schmerzlich
waren deine Heil . Händ und Füß angenagelr .
AM wie hast doch solche grausame Tormenttn
können ausstehen Haft

>ü !« j
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Gebetter vom Leiden Christi . _ ror
^ glmUSrunden lang lebendig kosten amCceutz
!/ » » bangen ? icb Hab cm herzliches Mitleiden mit

deiner grossen Marler , und deine Schmerzen
M ,! durLdringen mein sündiges Herz . Ich danke

dir füralle Peinen , so du an deinen allerhcilig -
sten Gliedern gelitten hast , und zur Dankbar -

G ^ keit gib ich allen und jeden insbcsonder einen
^ treuherzigen Kuß . Scygegrüft du ehrwürdi -

ges Haupt meines HErrn JEsu Christi ; ach
di-Ä bist du mit so vielenDörnern durchstochen !
^ j und mit so vielenWunden v'erwundet worden .
^ Sc » gelüst du holdseligste - Angesicht meines
My JEsu . aß w ; e bist dn so übel

zerschlagen , und all deiner Schönheit beraubet
^ werden . Ich danke dir fstr alles , was du für

mich gelitten hast , und aus herzlichenMitlei -
M h ^ gib jch ^ einen treuen Kuß . Sey gegrüst

^ du Zucker - süsser Mund meines HErrn JEsu
Christi ! ach wie bist du so sehr geschwollen ! u .

M wir so viel Maulstreichen gepeiniget worden .
Scy gegrüst du hochwürdigste Brust JEsu

M Christi ! ach wie bistldu in dcrGeißlung so grau -
W sam zerschlagen , und mit manchen hartenStoß
ID ' gepeiniget worden . Sey gegrüst du allersüsse -

stesHerz ; ach wie bist du so schmerzlich zerspal -
Mi tet ! und so grausam mir dem Speer durchsto »
M chcn worden . Seyd gegrüsser ihr alleredleste
E Armen und zarteste Hand meines HErrnJE -

Gr su
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skr Christi ; ach ! wie seyd ihr ausgedähnet , ^ /
verwundet , so grausam und schmerzlich an dar «M -
Creutz angenagelrworden . Seyd gegrüsset ihrWO
gebenkdkytesteKnye , und heiligste Füß ; achMB ^
wieftyd lbr so hart zerschlagen , so grausam ichM !
unbarmherzig an das Creutz gehaftet wor -M ^
den ! ich dankeeuch füralles , was ihr für mich ^ '
gelitten habt , und aus herzlichen Mirleiden , ^
gib ich jeden verwundeten Glied insbesondre
einen liebreichen Kuß . Alle diese Peinen , O
Cdriste IEsulsodu an deinen zartesten Glie -

W

Lern gelircen hast / opfere ich dir andächtig , B
und Lurch dieselbige bitte ich dich demütiglich ,
daß du mir gnadigwollest verzeihen , was ich
jemalen mit meinen Gliedern wider dich ge »
sündiget habe , Amen .
Verehrung der drey Stunden , so Christus

"am Creutz gehangen ,
schmerzhaftester IEju ! ich erinnere dich

der drey Stunden , in welchen du amH.
Creutzgehangen , sogar viele Marterund Pei-
nen an Leib und Seel gelitten hast . O wol drey
bittere Stunden ! D wol drey lange Stunden !
gedenke , O gecreutzigter JEsu ! wie erbarm »
tich du an harten Nägeln hiengest , und wie
schmerzlich dein heiligster Leib ausgespannet
war . Der ganze Last deines Leibs hienge nur
an zwey Nägeln deiner H . Händen , und dieser

fchwc -
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"kiArere Last rieste deine Wunden je länger je
^ ehr auf. Dahero dann der bittere Schmerz

Augenblick znnahme , dich mit unglaublicher
- ^ Wärter und Pein gequälet hat . Dieser schwere
Willst deines Leibs senkte sich je länger je mehr
? ? Hiifdie Nagel deiner H . Füssen , und erneuerte
A 'WeWunden derselben mir den gcöstenSchmer -

Ach ! wie fiele dir das elende Stehen auf
EWen eisenen Nageln so schwer , und wie durch »
dAischnitte dir dieser heftige Schmerz dieserWun »

Hm dein Göttliches Herz . Die Pein deiner
EsallSeinander gerissenen Gewerben würrete je

Ilingerjemehr , undschossedurchalIdeineGlie»
der . Die vielfältig » empfangene Wunden dei -
iies zerrissenen Leibs ritzeten je länger je hefti¬
ger , und also wurde immerdar dein Schmerz

W ^ ermehret , und der Tod verlängert . Auf diese
Weis hicngeft du über z . Stunden lang in sol¬

chen inner , und äusserlichen Peinen , daß alle
menschliche Kräften nicht stark genug wären

ieselbe zu ertragen . Diese z . bittere Stunden
verehre ich mir diesem Gcberr , und danke der
von ganzen Herzen für alles , was du in densel¬
ben gelitten hast . Zch bitte dich durch all deine

^ 'vergosseneZähren , sodu in diesen z . Stunden
Ml' gkwkincr , durch alle Seufzer und Klag - Wör -
B ^ ter , sodu daristengethan und gesprochen hast ,

durch alle BlulS - Trovfen und Peine » , so du
ßil k G 4 vergos-

ikB
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wein »
vergessen , und gelitten hast , du w >
doch meiner erbarmen , und mir o
Sünden Nachlassen und verzeihen , Amen . '

Gcbett zu GOtr dem Vatter .
Nsllcrger echtest er hlmlischerVarrer ! meiner

Sünden seyndsoviel , daß lchvordcinkr
strengenGerechkigkeitnimer bestehen , noch füc ^
selbe aufeinige Weis würdige Buß genug rhu » dus
kan ; gleichwol verzage ich deswegen nicht , son » dkßi ^
der « nimmt meineZusiucht zu der gnadenrei .
chen und überflüssigen Genugtuung meines , ßWl
Erlösers JEsu Christi . Diesen deinen gecreu ^ mW
tzigten Sahn stelle ich vor Augen , bittend ,
du wollest inAnfthung dessen dich meiner er¬
barmen . Erinnere dich O gütigster und barm ,
herzigster Varrer ! wie erbärmlich dein gelieb »!
rcster Sohn am Creuy gehangen , und was für
grosse Marker er für mich gelitten har . Sicht ,
wie das Königliche Hauvt mit Dörnern gecrö -
r . er , und das Englische Angesicht mirSpeichcln ,
verwüstet , bedecket scye . Siehe , wieseineA »!
gen crblinden , stinMund aufgeschwolien , feili »
Wangen zerkratzet , seine Armen ausgespaüel , '
seine Brust verwundet , seine Haut zerrissen , !
seine Hand durchnagelt , seine Glieder auscinst
ander gezogen , feine Gewerber verrenket , diel
Knie zerfallen , seine Bein zerschlagen , die Fuß
angkhrst , sein Leib zerfleischet , und zergeiselr , j

seine '

ü » ^ i
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ftinkSeitkn durchstochen , seinBlnt vergossen ,
sein Herz zerspalten , und seine Seel bis in den
Lod betrübt gewesen ist . Siebe an diß erbärm¬
liche Spcctackel , O gütigster Vatter ! und er¬
innere dich , daß dein lieber Sohn diß alles für
mich gelitten habe . Diß würde er ja nickt ge ,
khan haben , wann er nickt gern gehabt hätte ,
daß es mir solle zu gut kommen , und du wür¬
dest ihn auch nicht so viel haben lassen leiden , so
du danoch mich ewig straffen woltest . So las¬
se dann fein bitteres Leiden mir zum Heyl ge¬
reichen , und laß seine grosse Schmerzen an mei .
ner Seel nickt verlohren seyn . Laß seine bittere
Zähren meine Seel abwaschcn , und sein kost -
barwcrgossenes Blut meine Mackeln auslö »
schcn . Laß seinen schmählich - und sckmerzhaf.
ten Tod mich vor dem ewigen Tod bewahren ,
und seine schwere Marter und Pein für meine
schwere Strafdir gänzlich genug thun , Amen .

Gebett zu den Heil , fünfwundcn .
§ ^ ey gegrüst du Heil . Wunden der rechten
^ Hand JEsu Christi ! du köstlicher Rubin
u . blutiger Treu Ring aller andächttgeSeelen ^
Zch bittedich durch deineerlirtencSchmerzen ,
vermähle mich mit mein gecreutzigten Bräuti¬
gam . O gütigsterZElu ! durch die blühende
Rosen dieser blutigen Wunden bitte ich , hurch -
streiche alle meine Schuld und Straf mir dem
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blutigen Nägel / und mir deinem rosenfäNn
Blut . Verzeihe mir , waS meine sündigeHand
jrmal verschuldet haben , und schenke mir in
der Stund ' meines Todes nur ein einziges
Tcöpflein aus der blutigen Wunden deiner
rechten Hand , damit ich von allen meinen
Sünden gereiniget , nach diesen Leben würdig
werde zu stehen zu der rechten Hand , Amen .

Ich grüsse dich , O edle Wunden der linken
Hand JEEU Christi ! bittend , daß du die
schmerzliche Btldnuß meines gecreutzigceu
Bräutigams in meine Seel eindruckest , damit
ich solche in meinen Tod könne aufwelsen zum
Schröcken meiner Feinden , und zur Linderung
des Göttlichen Zorns , O verwundkerJEsu !
weil ich in meinen Tod in sehr grosser Amzst u .
Noth bcy dem Eingang drk Ewigkeit stehen
wcrde , nlcht wissend , » !) ich derZahlderAuser »
wählten oder Verworfenen zugehöre ; deswe )
gen bitte ich durch das kheure Blut , so du aus
der Wunde deiner linken Hand vergossen , daß
du mein arme sündige Seel nicht wollst stellen
zur Linken , sondern aus dein unendlichen Gna »
den den Auserwählten im Himel zugesellen , B .

Ich grüsse dich , O schmerzhafte Wunden
de -̂ rechtenFuß meines gecreutzigren Heilands !,
und birre , daß du mit deinen herabfllcssenden
Bluts - Tröpsiein mein sündiges Gewissen rei¬

nigest,
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mgcft / Und alles , was meine sündhafteFüß ver -
schuldet haben , m dir verbergest . O liebreicher
JEsu ! ick bitte durch die Schmerzen dcmer ,
kikjftn Wunden , und durch das hochwürdlge ^
Blut , welches daraus geflossen ist , verleihe mir
die Standhaftigkeit im Guten bis zu meinen
End . Durch den blutigen Nagel dieses H . Fuß
hätte mein beständigen Willen an detnCreutz ,
damit er im lezten Streikt durch keine Anfech .
tung von dir geschieden werde , Amen .

SA ) gegruft du Rosen . färbe Wunden des
linken Fuß meines gecreutzigtenHErms : ach !
mir was für grossenSchmerzen bist du meinem
Erlöser um meiner Sunden willen cmgeschla -
gen worden : so laß dann diesen Schmerzen an
meiner Seel nicht verlohren werden , sondern
ihr eine Erwerbung der ewigen Seeligkeit
seyn . O mein liebster Heiland ChristeZEsu !
mache mir aus dem blutigen Nagel deines lin¬
ken Fuß einen goldenen Schlüssel den Himmel
damit zueröfnen , und die Holl zu verfehltesten .
Und mit deinem rheuren Blut , so aus dieser
Wunden geflossen ist , schreibe deine bittere
Schmerzen in mein Herz , und verleihe mir
eine wahre Reu und Leid über meine began¬
gene Sünden , Amen .

Ich grnste d ch , O Lieb - brennende offene
Seilen meines gellebre Bräutigams ! und dir -
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te , daß du mir cröfneft einen frcyen Zugang zu
seinenGölttichen Herzen ; O likdreicherJEsu !
durch die Lieb , mit weicher du dein Herz hast
lassen eröfnen , verzeihe mir alieS , was ich mit
Begierlichkeit meines Herzens verschulde Hab .
O mildrelcherAusspender der Gnaden ! siehe ,
wie meine Seel so arm und bloß ist an Tuaende
und Verdiensten ; darum schenke mir aus dei¬
nem eröfneren Herz nur ein Fünklein deiner
Liebe , und nur ein einziges Lröpflem des Was.
fers und Bluts , so daraus geflossen iss , damit
meine Seel dadurch gewaschen , und qezieret
werde . Verleihe mir auch in meinem Sterb -
stüiid ! ein , daßich mir einem liebreichen Seuf¬
zer meinen Gstst aukacbe , und meine ausfah .
rende Seel recht zu deinen liebreichen Herzen
ernfiiegen , und darinn wohnen möge , Amrn .

Gebett zu IEsu im Schoos Mariä .
L ^L or der Heil . Bildnnß deines todten Leich -

wams OCHristeJEsu ! falle ich aufmei¬
ne Knie , und verehre dich meinen Erlöser in
deiner lieben Mutter Schos . Mit gebogenen
Leib und geneigten Haupt erzeige ich dir Ehr
u . Reverenz , und begehre die Andacht meines
Herzens mit möglichsten Eifer vor dir völlig
anszugiessen . O du hochwürdigster Leichnam
meineSHErmZEfu Christi ! wie find ich dich
in solcher erbärmlichen Gestalt , und wie sehe

Mir !
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ich dich so grausam verwundet und zerfetzet ; O
du gebenedeytesHauvr ! wie bist du zerstochen ?
O >l) r liebliche Auge ! wie seyd ihr verdunkelt ?
O ihr selige Ohren ! wie seyd ihr verstopft ? O
ihr Milch . fliessende Wangen ! wie seyd ihr zer¬
schlagen ? O ihr rosenfarbeLeszen ! wie seyd ihr
erblichen ? O du gebenedeyre Seiten ! wie bist
du durchstochen ? O ihr gnadenreiche Armen !
wie seyd ihr ausgespannet ? O ihr heilwämge
Hand ! wie seyd ihr zerschlagen ? O ihr H . Glie -
der ! wieseyd ihr ausgedähnct ? O ihr herrliche
Knie und Füß ! wie seyd ihr verwunder e und
du , OH . Leichnam ! wie bist du zermartert ,
und diß alles um meines Heils willen , u . zur
Gknugrhuunq meiner schweren Sünden ? wie
kan ichdann drc genug dafür danken , O Chri -
sttIEsu ! was soll ich dir vergelten fürdiegros -
scLleb und Wohlrhat ? Ich lobe , preise und be -
nedeye dich tausendmal , und von Grund mei -
« cs Herzens sage ich dir unendlichen Dank .
Im Geist der Demut , und mir zerknirfchren
Herzen falle ich vor dir nieder , und mit herz¬
licher Lieb und möglichster Andacht küsse ich all
deine vrrwundte Glieder ; ich bitte dich durch
alle Wunden und Streich , so du empfangen
hast , durch alle Pein und Schmerzen / so du
flirren hast , durch alle Zähren und Blurs »

Tropfen , so du vergossen hast / verzeihe mir al -
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le meine Sünden , und schenke mir die resij,
rende Straffen . Tröste mich m meinen Be »
trüdnussen , und erhöre mich in meinen Anlie¬
gen , verleihe mir eine vollkommene Besserung
meines Lebens , und nach einen glückselige »
Tod die ewige Stetigkeit , Amen .

Litmiey vom Leiden Christi .
« -yrie eleison . Cbrisie eleison . Kyrie eleison.

Christe höre uns . Clnifte erböre uns .
Gl ) tt Vatter vom Himmel , erbarme dich unser .
GOtt Sobn Erlöser der ^ 3elt , erbarme dich unser .
GOrr Heil . Geist , erbarme dich unser .
Heilige Drei , faltigkeit ein einiger GOtt , erbarniere.
JESU du Sobn des lebendigen GOttes , erbarme .
JESU du Sohn der Jungfrauen Marien ,
JESU du Sohn Davids ,
Du Trost - loser JESU ,
Du vor Angst Blut . schwitzender JESU ,
Du von Juda verrathener JESU ,
Du von Juden gefangen - und gebundener JEsu , 'A
Du durch den Back Cedron geführter JESU , ^
Du dem Anna vorgestellk - und geschlagener JEsu ,
Du von Caipha verspotteter JESU ,
Du vor Pilato fälschlich verklagter JESU , fZ
Du von Herode verspotteter JESU , >-
Du ganz nackend entblöitt - und zerqeijelter JEsu ^
Du m , t Dörnern gecrönrer JESU ,
Du mit Purpur bekleideter JESU ,
Du zum Tod verurtheilter JESU ,
Du Lreutz tragend - und fallender JESU ,
Du ans Lreutz genagelter und erbebter JESU ,
Du am Creutz Hangens , und verlassener JESU ,
Du für deine Feind bettender JESU ,

Nn »

Nn Kn
Nu ip
Nnlll !

Nu dM
Nu »
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Du mit dem Tod rinnend - und sterbender IEsu , crbal

llktzr Du mit dem Speer durchstochener IE >u , erdarme rc .
Du vom Creutz abgenomen - und gesalbter IEsu , erba .

iiv . Du ins Grab gelegter IEsu , erbarme dich unler .
' Ma Seyuns anadig . Verschone unser , O IESU !
Wtz Von allem Uebel , Erlöse uns , O IESU !

Von allen Sünden , Von deinem Zorn ,
^ Von deiner Straf , Von Hast und Neid ,

Von Zorn und llnaedulr ,
eeltz ' Von Fluchen und Schwören ,
M ^ Von Feindschaft und Rachgierigkeit ,
hch ' Von Unzucht und Geilheit ,

Von Verstockung und Verzweiflung ,
Von dem gaben und bösen Tod ,

ck « ' Von der ewigen Vcrdammnust ,
, ÄL

K -

Durch dein bitteres Leiden und Sterben ,
Durch deine Traurigkeit am Oelberg ,
Durch die rlutige Schweis - Tropfen ,
Durch all deine Schmerzen und Peinen ,
Durch deine Seufzer und Mattigkeiten ,
Durch deine Blöffe und Schamhaftigkeit ,
Durch deine Gedulr und Demut ,
Durch deine Gegel mid Dörner ,
Durch dein Creutz und Nagel ,
Durch deinen schmerzlichen Tod ,
Durch die Eröfnung duner Heil . Seiten ,
Durch dein Rosen - färb es Blut ,
Durch deine heilige fünf Wunden ,
Durch deine reiche Verdiensten , ^
Wir arme Sünder , wir bitten dich , erhöre uns .
Dali du unser verschonest , wir bitten dich , erhöre uns .
Daß du uns verzeihest , wirbltten dich , erhöre uns .
Daß du uns wahre Reu verleibest , wir bitten : c .
Daß du uns wahren Hast der Sünden eingieffest , wir .

Daß

Glöseuns,OIESU.
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Daß du uns wahre Besserung mittheilest , ^
Daß du uns vor dem Sünden - Fall behütest , j Z
Daß du uns vor schwerer Anfechtung bewahrest , ! ^Daß du uns vor schwerer Anfechtung bewahrest ,
Daß du uns von künden reinigest ,
L^ aß du uns die verdiente Straf uachlaffest ,
Daß du uns deine Barmherzigkeit erzeigest , >
Daß du uns mir deinen Tugenden zierest ,
Daß du uns mir deinen Wunden heilest ,
Daß du uns durch deinen Tod lebendig machest ,
Daß du uns durch dein bitteres Leiben die See -

ligkeit schenken wollest .
Daß du uns erhören wollest ,
O du Lamm GOcres ! das du hinnimmst die Sünden

der Welt , verschone uns , O JESU .
O du Lamm GOltcs , rc . O du Lamm GOttes , : c

Walter unser . Are Maria .

S

Der neunte Theil /
mir nützlichen

Wallfcms - Gebettern .
Gebett zum Anfang der wallfart .

M ^ llmachtigerewigerGOtt ! ich Hab mirvor»

FD qenomen jezt eine andächtige Wallfart
zu verrichten , dich in deinem H . Tempel zu be «
suchen , und anzubetten . In dieserWallfart be «
« ehre ich dir zu dienen , und ein absonderlichen
WoLlaefallen zu erzeigen ; darum wünsche von
Herzen , daß ich diese , iGang , u . all mcmGebclr
auf solche kräftige Weis verrichten könte , wie
die liebe Heuige ihre Wallfarten verrichtet ,

.ktlNkivl !
Mliittk /«

EligtlSjk
lssFlklir
AHM
Lkkhsii
Bffü
ÄckSl

lilltkM
Ul lach

^ lmlitzk ,
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